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Mehr als nur... CLUBHAUS

Wir organisieren für Sie Geburtstage, 
Hochzeiten, Firmenfeiern, Beerdigungskaffees
im gepflegten Ambiente für 20 bis 100 Personen 

Unser Gastro-Team berät Sie gerne

Prozessionsweg 15 • 47800 Krefeld   
Telefon 02151 - 5239636 • Fax  02151 - 615916

mail@hexagon-krefeld.de

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. von 16:00 bis 22:00 Uhr • Küche ab 18:00 Uhr

Sa. und So. ab 11:00 Uhr • Küche ab 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung



Liebe Vereinsfreunde, liebe Bockumer,
„Wenn wir wollen, daß alles so
bleibt, wie es ist, dann ist es
nötig, daß sich alles verän-
dert.“, sagte einst der italieni-
sche Schriftsteller Guiseppe
Tomasi di Lampedusa. Ich
meine, an Bewährtem festhal-
ten UND Neues bieten,
schließt sich nicht aus. Und
Neuigkeiten haben wir im TSV
wieder reichlich: 

Dazu passt die neu im Verein
geschaffene Funktion eines
„TSV-eigenen“ Platzwartes,
die dankenswerterweise Edin 

Hasic übernommen hat. Neu
ist auch, dass unsere Jugend-
kicker sich im Fernsehen in
der WDR-Lokalzeit bestaunen
konnten. Eine tolle Neuigkeit
melden unsere Ü32-Alte-Her-
ren, die sich für die Deutsche
Meisterschaft 2017 qualifiziert
haben. Alter und neuer Tisch-
tennis-Abteilungsleiter und
Vereinsmeister ist Jens Böh-
nisch. Allen Beteiligten herzli-
chen Glückwunsch!

Neues wagen werden wir
auch – mit der „TSV Party
2016“ am 19.11. im Stadtwald-
haus. Wir haben das alte Win-
terfest mit zuviel Programm
geändert und wollen, dass alle
wieder mehr zusammen fei-
ern. Das gilt auch für unser
Clubhaus, welches mit neuer
Besetzung für uns da ist und –
entgegen aller Gerüchte –
weiterbetrieben wird. Wir hof-
fen und freuen uns auf Euch!

Mit den besten Grüßen in die
neue Saison 2016/2017

Ihr und Euer       
Michael Zecha

1.  Vorsitzender

Michael Zecha

Geschäftsbereiche:
Strategie

Recht
Verbände

Sponsoring

Kontakt:
Michael Zecha

Am Heckerhof 52

47800 Krefeld 

Tel. 02151 - 3262831 

Handy: 0176 - 63303816 

michael.zecha@gmx.de 
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TSV Krefeld-Bockum 1901 e.V.
Vereinsbüro

Prozessionsweg 15
47800 Krefeld

Tel. 02151/5246069
Fax 02151/5230748

tsvbockum@t-online.de

Bürozeiten:
Montag – Freitag 9:00 – 12:00 Uhr

Redaktionsschluß der nächsten 
Ausgabe: 20. November 2016



TSV Krefeld-Bockum 1901 e.V.
1. Mannschaft - Spielzeit 2016/2017 - Hinrunde

Die erste Mannschaft wird unterstützt von...

Sport-Echo

Hintere Reihe v.l.n.r.: Betreuer Hubert Vercoulen und Andy Sieber - Hendrik Hasenkox - Valentin Leven - David Bayen - Thomas Lee Hose - 
Jonas Sevenich - Yannik Lakotta - Pascal Rehfeld - Samed Shala - Trainer Andre Rogge

Vordere Reihe v.l.n.r.: Pascal Hetmaniak - Jan-Frederik Janssen - Jonathan Panknin - Abdullah Maarof -  Andreas Driessen

Es fehlen: Co-Trainer Marcel Clouth - Maurice Kreutz - Alexander Laak - Timm Esters - Sebastian Dötsch - David Beckett - 
Ali Jahani - Gordon Kwasi Nsiah - Ben Lühr - Jan Visser, Michael Stotz - Hannes Schimpf



Stellvertretender
Vorsitzender

Dr. Wolfgang Türk

Geschäftsbereiche:

Öffentlichkeitsarbeit

gGmbH

Radsport

Kontakt:
Dr. Wolfgang Türk

Schönwasserstr. 218
47800 Krefeld

Tel.: 02151 - 505543
email: 

wkg.tuerk@t-online.de
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1. MANNSCHAFT •  Kreisliga A
Ergebnisse und Tabelle - 5. Spieltag

Borussia Oedt

DJK/TuS St. Hubert

TSV Krefeld-Bockum

SC Viktoria 09 Krefeld 

SC Waldniel II 

SC Schiefbahn

KTSV Preußen Krefeld

VfR Krefeld-Fischeln II

SC Rhenania Hinsbeck

BV Union Krefeld 

TSV Kaldenkirchen

TuS Gellep

Viktoria Anrath

Hülser SV

Dülkener FC

SV Vorst

SV St. Tönis

VSF Amern II

6:3

1:3

0:5

0:7

1:4

1:5

1:4

5:0

0:0



Hintere Reihe v.l.n.r.: Florian Biesken - Eas Kondratowicz - Alexander Jeschke - Hendrik Sparla - Tim Voigt -
Marius Antonius Kölker - Ben Luehr - Christian Hubascek - André Joyeux - Coach Johannes Dahms

Vordere Reihe v.l.n.r.: Marco Graf - Domenic Prüser - Viktor Hüls - Alexander Schmidt - Matthias Janich - 
Kenn Vanselow - Michael Stotz - Adam Mazur

Es fehlen: Bastian Schumacher - Adrian Hubascek - Ben Scheel  - Florian Scheel  - Chris Lemke - Sven Elsmann - 
Frederik Lenzen  - Marc Roßmann - Mats Lingerb - Mesut Kayaci - Moritz Heesen - Timo Joyeux
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TSV Krefeld-Bockum 1901 e.V.
2. Mannschaft - Spielzeit 2016/2017 - Hinrunde

Wir lieben Fußball 
TSV Krefeld-Bockum 1901 e.V.

am 19. November   
im

Große

Vorverkauf über: 
Vereinsbüro, Prozessionsweg 15

Telefon: 02151-5246069
TSV Krefeld-Bockum 1901 e.V.

Kostenbeitrag inkl. großem Buffet 18,50 €
Einlaß: 18:30 Uhr   •   Beginn: 19:30 Uhr

TSV-Party 2016



Stellvertretender
Vorsitzender

Jochem Krebs

Geschäftsbereiche:
Veranstaltungs GmbH
Förderverein Fußball

Sponsoring
Sport-Echo

Kontakt:
Jochem Krebs

Sollbrüggenstraße 73 
47800 Krefeld

Tel. 02151 - 590759
Handy: 0171-366 1988 

email: 

jochem.krebs@tsvbockum.de
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2. MANNSCHAFT •  Kreisliga B - Gruppe 2
Ergebnisse und Tabelle - 5. Spieltag

VfL Tönisberg II 

OSV Meerbusch III

DJK/TuS St. Hubert II

TSV Krefeld-Bockum II 

BV Union Krefeld II 

SV Oppum

SuS Krefeld 

Hülser SV II 

Niersia Neersen II

CSV Marathon Krefeld

SV St. Tönis II

TSV Meerbusch IV

FC Traar 

Teutonia St. Tönis II  

Anadolu Türkspor Krefeld II 

SuS Schaag III 

VfR Krefeld 1920

SV Thomasstadt Kempen

4:1

1:3

-:-

1:8

-:-

5:2

2:4

3:2

1:3



Da es in den vergangenen Jahren
gerade in der Kreisliga C immer
wieder Rückzug von Mannschaften
aus dem laufenden Spielbetrieb
wegen Spielermangels gegeben
hat, hat sich der Fußballkreis dazu
entschlossen, das sogenannte
"Norweger-Modell" anzubieten. 

Dabei ist es möglich, dass anstelle
von elf gegen elf mit neun gegen
neun Spielern gespielt wird.

Das ist ab sofort hier im Kreis in den
C-Ligen und in der A-Liga der
Frauen möglich. 
Dem Kreis muss das aber bis spä-
testens 10. August mitgeteilt wer-
den. Diese Mannschaften werden
entsprechend gekennzeichnet, so
dass auch der jeweilige Gegner in-
formiert ist und sich darauf einstel-
len kann. In der Winterpause kann
eine Mannschaft bis zum 31. Januar
wieder davon Abstand nehmen.

Andererseits ist es aber auch mög-
lich, eine Mannschaft, die in der
Vorrunde noch mit elf Spielern ge-
spielt hat, für die zweite Serie als
Neuner-Mannschaft zu melden. 
Neuner Mannschaften spielen auch
auf Großfeld und es gelten auch alle
anderen Regeln wie gehabt. 
Zum Beispiel ist auch das Aus- und
Einwechseln von drei Spielern er-
laubt.

Quelle: FUPA
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NEU: Norweger-Modell in der Kreisliga C

BRAUTRADITION SEIT 1266
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Volltreffer!

TSV Krefeld-Bockum 1901 e.V.
3. Mannschaft - Spielzeit 2016/2017 - Hinrunde

Hintere Reihe v.l.n.r.: Patrick Cardoso Viera - Lukas Jaspers - Philipp Doctor - Tim Wundes - Sebastian Schönen

Mittlere Reihe v.l.n.r.: Paul Barnasch - Maik Leifeld - Sascha Krüll - Christoph Kablitz - Alex Kuleba - 
Oliver Gravenstock - Marco Schnitzler - Alexander Konev  - Marco Techner - Benjamin Cantay - Dennis Clermont 

Vordere Reihe v.l.n.r.: Julian Hansen - Muhammed Kayaci - Emre Cakmak - Christopher Jakoby - 
Matthias Bernasch - Alex Schubert - Tom Stevens 

Es fehlen: Jannis Bernazza - Jamie Hecker -Simon Hendrix - Timm Wundes - Maik Leifeld - Fabian Mews - Salvatore Napolitano



Stellvertretender
Vorsitzender

Wolfgang Hein

Geschäftsbereiche:
Fußball-Senioren

Platzanlage

Kontakt:
Wolfgang Hein

Bruchweg 26
47829 Krefeld

Tel. 02151 - 491317
Handy: 0171 - 3376894 

email: 
esee-whein@gmx.de
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3. MANNSCHAFT •  Kreisliga C - Gruppe 3
Ergebnisse und Tabelle - 5. Spieltag

SSV Strümp III  

TuS Gellep III  

FC Hellas Krefeld II 

SV Oppum II 

Anadolu Türkspor Krefeld I

DJK VfL Willich III

FC Traar II 
Linner SV II

RSG Verberg/Gartenstadt

SC Viktoria 09 Krefeld II  

CSV Marathon Krefeld II

KSV Pascha Spor

Viktoria Anrath II 

SC Bayer 05 Uerdingen II

TSV Krefeld-Bockum III

BV Union Krefeld III

Niersia Neersen IV  (abgesagt)

VfR Krefeld 1920 II 

0:7

4:5

6:4

4:1

4:2

6:1

1:3

-:-

3:2



1. Mannschaft
Der TSV Krefeld-Bockum startet
mit der jüngsten Mannschaft in
der Kreisliga A, sie weist ein
Durchschnittsalter von gerade
einmal 21 Jahren auf.

Nachdem in der letzten Saison
der Abstieg aus der Kreisliga A
gerade noch vermieden werden
konnte, wird für die neue Saison
2016/17 ein gesicherter Klassen-
erhalt ins Auge gefasst. Ende
dieser Saison haben den Verein
verlassen Torjäger Enes Tezsoy,
sowie die Spieler Lukas König,
Pascal und Domenic Lucas und
Christian Hackfurt. Den einen
oder anderen Spieler hätte man
gerne gehalten, aber der Lockruf
des Geldes war grösser.

Für die neue Saison konnten die
Spieler Hendrik Hasenkox, Gor-
don Kwasi Nsiah, Pascal Hetma-
niak (alle von Marathon Krefeld),
Michael Stotz (Linner SV) ge-
wonnen werden. Hinzu kamen
noch die Wiederkehrer Yannik
Lakotta und Jan Visser. 
Den Kader ergänzen die beiden
Asylbewerber Abdullah Maarof
und Ali Jahani (der auch in der
Futsalmannschaft des SC Bayer
Uerdingen spielt).

Trainer Andre Rogge und Co-
Trainer Marcel Clouth stehen
nun vor der Aufgabe, aus diesem
24 Spieler umfassenden Kader
eine schlagkräftige Truppe zu
formen und den Zuschauern am
vereinseigenen schönen Club-
haus rasante Spiele zu bieten.

Wir müssen sehr viel Geduld
haben, um diese Mannschaft
langfristig aufzubauen.

2. Mannschaft
Unsere 2. Mannschaft ist in der
letzten Saison abgestiegen aus
der Kreisliga B. Die 3. Mann-
schaft dafür aus der Kreisliga C
in die Kreisliga B aufgestiegen.
Diese Mannschaft spielt in der
neuen Saison als 2. Mannschaft
in der Kreisliga B.

Für diese Mannschaft konnte der
Trainer Johannes Dahms ge-
wonnen werden. Der Kader um-
fasst ca. 25 Spieler. Die
Mischung ist jung und alt. Diese
Mannschaft geht auch einen
schweren Gang in der Kreisliga
B. Die Trainingsbeteiligung ist
auch hier sehr groß. 
Mit einem Abstieg wird diese
Mannschaft sicherlich nichts zu
tun haben.

3. Mannschaft
Die frühere 4. Mannschaft unter
Trainer Marco Teschner ist für
die neue Saison zur 3. Mann-
schaft geworden. 
Hier wurden viele neue Hobby-
spieler verpflichtet. Dieser Kader
umfasst ca 30 Spieler. Ziel dieser
Mannschaft in der Kreisliga C ist
es, besser zu sein als letzte Sai-
son. Hier wurde der vorletzte
Platz belegt.
Der Kader hat als erster mit der
Saisonvorbereitung begonnen.

Für die neue Saison 201/2017
haben wir nur noch drei Senio-
renmannschaften am Start.

Für unsere Planungen ideal, da
die Jugendmannschaften der A-
und B-Junioren, jetzt Sonntags
auch auf 13:00 Uhr ausweichen
können.

Reiner Hohn
Abteilungsleiter Fußball

Blick auf die Saison 2016/2017 • Fußball Senioren

Sport-Echo



Schatzmeister

Manfred Bellinghofen

Geschäftsbereiche:
Finanzen

Organisation
gGmbH
Skisport
Turnen

Präventivsport

Kontakt:
Manfred Bellinghofen

Buchheimer Str. 3 
47800 Krefeld

Tel.: 02151 - 538356 

Sport-Echo

2016 /2017



Sport...Sport...
...und mehr
für junge

Leute
TSV

Krefeld-Bockum 
1901 e.V.

Gedanken zum Freiwilligen Jahr
von Vanessa Reichelt

Die Schulzeit neigt sich langsam dem Ende zu und Du kannst Dich nicht entscheiden, ob
Du Dich für eine Ausbildung oder ein Studium bewirbst. Selbst wenn Du keine Lehrstelle
oder einen Studienplatz bekommen hast, kannst Du die Zeit sinnvoll nutzen.

Der TSV Krefeld-Bockum bietet jungen Erwachsenen die Möglichkeit ein Freiwilliges Jahr
(FJ) zu absolvieren.  Unser Verein engagiert sich stark im Kinder- und Jugendbereich. Einige
der Tätigkeitsfelder finden sich in unseren zahlreichen Sportabteilungen wieder, aber auch
Organisation, Planung und Durchführung von Angeboten im Offenen Ganztag sind dabei. 

Das FJ kann entweder über den Sportbund als FSJ (Freiwilliges Jahr im Sport) oder über
den Bund als BFD (Bundes Freiwilligen Dienst ) durchgeführt werden.

Jeder Freiwilligendienst-Leistende erwirbt während seiner Ausbildung eine Übungsleiterli-
zenz, die die Grundlage für die Durchführung aller Sportangebote bildet. Außerdem besteht
die Möglichkeit bei uns einen Rettungsschwimmerschein zu erwerben.

Das FJ bietet Dir ein ganzes Jahr voller Möglichkeiten zur Weiterentwicklung Deiner Per-
sönlichkeit, aber auch Deiner bisherigen praktischen Fähigkeiten. Du kannst während des
FJ Lizenzen im sportlichen Bereich erwerben oder sogar weiter ausbauen (z.B. Vereinsma-
nager/-in, Skilehrer/-in, Trainerschein, etc.).

Oft werden in Sportvereinen junge Leute gesucht mit einem Übungsleiterschein oder ande-
ren Lizenzen. Dies bedeutet, dass Du Deine erworbenen Lizenzen auch später sehr gut
nutzen kannst für weitere Nebenverdienste während Deines Studiums oder Deiner Ausbil-
dung. 

Erkundige Dich im Verein!

,,Schulabschluss geschafft? Was nun?“
Sport-Echo



Beisitzer

Reinald Scharn

Geschäftsbereiche:
Fußballjugend

Internet
Jugendarbeit

Kontakt:
Reinald Scharn

Hoeninghausstr. 69 
47809 Krefeld 

Tel. 02151 - 543291
Handy: 0174 - 9916043

email: 
reinald.scharn@t-online.de

Sport-Echo

Die
Kalender 2017

sind da
Mo. - Fr. 09.00 Uhr - 13.00 Uhr

14.30 Uhr - 18.30 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Sa.          09.00 Uhr - 13.00 Uhr 

Inh. Reiner Volkmann
Uerdinger Str. 608, 
(gegenüber der Kirche)
47800 Krefeld
Tel. 0 21 51 / 1 58 58 51
Fax 0 21 51 / 1 58 58 52
e-Mail: info@bockumbuch.de
www.bockumbuch.de



A-Junioren feiern Aufstieg
in die Leistungsklasse

Mit 12:0 (4:0) deklassiert unser Team
am 12. Juni 2016 den Gast aus Hins-
beck im ersten von zwei Relegations-
spielen und macht hiermit bereits alles
klar. 

Herzlichen Glückwunsch an das ge-
samte Team samt Trainer- und Betreu-
erstab sowie eine erfolgreiche Saison
2016/ 2017, dann unter der neuen Lei-
tung von Chef-Coach Christoph
Stappmann.

B1 feiert Erhalt der Kreis-
leistungsklasse

Bis zur letzten Minute mussten am 19.
Juni 2016 alle treuen Fans unserer
B1-Junioren zittern, bis der Sieg und
der damit verbundene Verbleib in der
Kreisleistungsklasse unter Dach und
Fach war. 
Mit 3:2 (3:1) wurde der Gast aus Kem-
pen besiegt. 

Bereits nach einer Viertelstunde lagen
unsere Jungs 2:0 vorne und innerlich
richtete man sich auf einen etwas ru-
higeren Vormittag ein, als in der Vor-
woche gegen Hüls. Doch ein
Bockumer Eigentor brachten die
Gäste wieder ran, ehe Can noch vor
dem Seitenwechsel die alte 2-Tore-
Führung wieder herstellen konnte.
Im zweiten Durchgang reagierte unser
Team meist nur noch und 
agierte selbst nicht mehr, infolgedes-
sen kam Kempen zu zahlreichen 

Chancen und verwandelte eine davon
20 Minuten vor dem Ende erfolgreich.

Glück, Kampf, Weltklasse-Torhüterpa-
raden und ein waches Schiedsrichter-
auge, das gleich zwei Abseitstore
erkannte und abpfiff, waren am Ende
der 2. Halbzeit die Garanten für diesen
tollen Erfolg.

Glückwunsch an unsere Mannschaft
und an unser Trainer- und Betreuer-
team. Wir hoffen auf (mindestens) den
6. Platz in der neuen Saison, da es
insgesamt einfach gesünder für Blut-
druck, Herz und Kreislauf ist.

TSV Bockum C1 - SuS
Schaag C1 4:0 (1:0)

Das zuvor witterungsbedingt abge-
sagte Relegationsspiel zur Kreislei-
stungsklasse hat unser Team am 21.
Juni 2016 (trotz der zeitlich recht un-
glücklichen Ansetzung) deutlich für
sich entscheiden können. Wer sich lie-
ber das zeitgleich übertragene EM-
Spiel der deutschen Mannschaft
angeschaut hat, hat nur einen deut-
schen Treffer gesehen. 
In Bockum gab es deren vier.

Nach verhaltenem, ein wenig ängstli-
chem Beginn, hatte Dean mit seinem
Wembley-Tor das Glück auf seiner
Seite und es stand 1:0. Eine Riesen-
Möglichkeit direkt nach dem Seiten-
wechsel zeigte, dass unser Team jetzt
mehr wollte. Zum zweiten Mal war ein 
wenig Glück im Spiel, als ein Ball von
Luke eng am Innenpfosten irgendwie
über die Linie rollte.

Mit der Führung im Rücken wurde un-
sere Mannschaft nun selbstsicherer
und erspielte sich weitere Chancen.
Batu und Selma mit einem sehens-
werten Weitschuss mit dem Abpfiff, er-
höhten dann noch mit ihren zwei
Treffern auf den 4:0 Endstand.

Möglicherweise musste eine weitere
Qualifikationsrunde der Gruppenzwei-
ten gespielt werden, da es mehr Nie-
derrheinligaabsteiger, als Aufsteiger
gibt.
Am 23. Juni 2016 kam die offizielle In-
formation, dass der zweite Platz nach
Beendigung der Relegationsspiele un-
seres Teams reicht, um auch in der
nächsten Saison in der Leistungs-
klasse spielen zu können. 
Herzlichen Glückwunsch zu diesem
gelungenen Kraftakt!!

D1-Junioren abgestiegen

Eine äußerst beeindruckende Lei-
stung und eine zweimalige Führung
unserer Mannschaft reichte am 23.
Juni 2016 am Ende leider nicht zu
dem dringend notwendigen Sieg, um
auch in der nächsten Saison Kreislei-
stungsklasse spielen zu können.

Die 1:0 Führung von Valentino nach
20 Minuten wurde bereits zwei Minu-
ten später von dem Gast aus Meer-
busch egalisiert. Nach der Pause
gelang Moritz der vielumjubelte zweite
Bockumer Treffer. Keine fünf Minuten
später konnten die Jungs vom OSV
abermals ausgleichen. Um 19:45 Uhr
pfiff der Schiedsrichter beim Stande
von 2:2 das Spiel ab und besiegelte
den Abstieg unseres Teams.

Das chinesische Schriftzeichen für
Krise besteht aus zwei Teilen: Ein Zei-
chen für Gefahr und eines für Chance.
Der Gefahr des Abstiegs konnten wir
in diesem Jahr leider nicht entkom-
men, aber ein Jahr Kreisklasse ist für
unsere jungen Spieler auch eine
Chance, sich ohne zu großem Lei-
stungsdruck in Ruhe Weiterentwickeln
zu können, um dann vielleicht, ganz
am Ende, oben ein Wörtchen mitreden
zu können..

Es geht weiter, Jungs. Kopf hoch!
Glückwunsch zu diesem gelungenen
Kraftakt!!

Sport-Echo

Unsere Fußball-Jugend



Beisitzer

Volker Hagemus

Geschäftsbereiche:
Tischtennis
Volleyball
Lauftreff

Versicherungen

Kontakt:
Volker Hagemus
Husumer Weg 49

47829 Krefeld
Tel. 02151 - 4915-0

email: 
v.hagemus@stb-hagemus.de

Sport-Echo
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„Eine tolle Stimmung beim TSV in
Bockum!“ so lautete das Fazit der
WDR-Lokalzeit nach ihrem Besuch
am 07.06. auf unserer Platzanlage.
Einen Tag vor dem Start der Euro-
pameisterschaft 2016, wollte der
WDR das EM-Feeling der Fans vor
Ort testen und darüber im TV be-
richten. Nach kurzer Abstimmung
konnten unser 1. Vorsitzender Mi-
chael Zecha und Jugendfussball-
Leiter Robert Burgstede das
WDR-Redaktionsteam mit Reporte-
rin Laura Rohrbeck begrüßen.

Unsere kleinen TSV-Kicker waren –
ebenso wie „Vorbild“ Gertrud Kap-
pes – im schwarz-rot-goldenen EM-
Outfit erschienen. Alle konnten nun
den TV-Übertragungswagen und
die Kameraleute bestaunen. Dann
wurde „gedreht“: es breitete sich
eine tolle, bunte und fröhliche Fan-
Stimmung auf unserem Kleinspiel-
feld aus. 
Anweisungen des Redaktionsteams
wurde vorbildlich Folge geleistet, In-
terviews "cool" von unserem Nach-
wuchs gemeistert. 

Ob A-Jugend- oder Bambinis, oder
die Unterstützer im Hintergrund, wie
Reinald Scharn und Alexandra
Windolf, die das Arbeiten am Set
dankenswerterweise auch fotogra-
fisch festhielten – alle waren ge-
spannt auf die „WDR-Lokalzeit
Düsseldorf“. Um kurz vor 20:00 Uhr
„zur Primetime vor der Tagesschau“
ging es dann auf Sendung: „Wir
sind zu Gast beim TSV Krefeld-Bok-
kum“... und alle waren begeistert
über diese gelungene Aktion.

WDR Lokalzeit fragt an ... und schon ist der TSV im Fernsehen!
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Unser Fanshop

Anfragen an unser Vereinsbüro
Tel. 02151/5246069

tsvbockum@t-online.de

Sport-Echo



Hiermit möchte sich die vor zwei
Jahren neu gegründete Ü32 den
Bockumern vorstellen. 
Die Idee dazu kam Vereinsikone
Andreas Vercoulen, der damals
viele, mittlerweile in alle Richtungen
verstreute, ehemalige Spieler des
TSV und dessen Vorgängerverein
Bockumer SV, kontaktierte. Die mei-
sten Spieler waren sofort Feuer und
Flamme. So besteht unsere Truppe
fast ausschließlich aus Spielern im
Alter zwischen 32 und 52 Jahren,
die bereits Jahre zuvor ihre Schuhe
sowohl im Jugendbereich als auch
im Seniorenbereich für die Bocku-
mer geschnürt haben. 
Anfänglich hatten wir einige Perso-
nalprobleme, doch mittlerweile um-
fasst unser Kader 21 Spieler, die
neben ihrer Begeisterung für den
Fussball auch ihre Lust auf ein „Fei-
erabendbier“ nach dem Training mit
geselligem Beisammensein teilen. 

Trainiert wird jeden Freitag auf dem
Kleinspielfeld. Auf Kreisebene neh-
men wir an der Ü32-Kleinfeldspiel-
runde teil, die wir bereits zweimal
souverän gewinnen konnten. Dies
war gleichbedeutend mit der zwei-
maligen Qualifikation für die Nieder-
rheinmeisterschaft, welche jedes
Jahr auf dem Gelände der Sport-
schule in Wedau stattfindet. Bei un-
serer ersten Teilnahme an der
Niederrheinmeisterschaft im ver-
gangenen Jahr zahlten wir aller-
dings noch etwas Lehrgeld und 

schieden in der Vorrunde aus. In
diesem Jahr lief es dann bedeutend
besser und wir sind, durch den Fi-
nalsieg gegen den VFB Speldorf,
zum ersten Mal Niederrheinmeister
geworden. 

Zudem erreichten wir das Kreispo-
kalfinale auf dem Großfeld, welches
mehr als unglücklich im Elfmeter-
schiessen verloren ging.
Durch den Sieg bei der Niederrhein-
meisterschaft haben wir uns zum
einen für die Westdeutsche Meister-
schaft qualifiziert, welche am
03.09.2016 in Wedau ausgetragen
wurde. Unsere Gegner kamen  aus
den Verbänden Mittelrhein und
Westfalen. Wir waren froh, unseren
Verein bei so einem Event zu reprä-
sentieren. 
Zum anderen war der Niederrhein-
meistertitel gleichbedeutend mit der
Qualifikation für die inoffizielle Deut-
sche Meisterschaft, die allerdings
erst im kommenden Jahr ausgetra-
gen wird. Auf die Teilnahme an die-
sem Turnier freuen wir uns ganz
besonders, denn Titelverteidiger ist 

kein geringerer als der FC Bayern
München. Stattfinden wird das Tur-
nier vom 15.06-18.06.2017 im gut
600 km entfernten Vogtland, unweit
der tschechischen Grenze. 
Bis dahin werden wir als Team wei-
ter zusammenwachsen und ordent-
lich trainieren, um auch dort eine
gute Visitenkarte abzugeben.

Mit sportlichem Gruß,
Die Ü32

Ü32 - Dritte bei der
Westdeutschen
Meisterschaft

Unsere Ü32 ist am 03. September
2016 Dritte bei der Westdeutschen
Meisterschaft geworden. Nach zwei
Siegen, 5:2 gegen den hohen Favo-
riten VfB Speldorf und 3:1 gegen
SpVg Hagen, setzte es zwei Nieder-
lagen.

0:1 gegen den späteren Sieger DJK
Eintracht Datteln und 1:3 gegen den
amtierenden Vizemeister der inoffi-
ziellen deutschen Ü32-Meister-
schaft, Sportfreunde Troisdorf.

Im letzten Spiel gegen SV Eintracht
Verlautenheide wurden nochmal
alle Kräfte mobilisiert und man ge-
wann mit 3:2. Dafür, dass ohne rich-
tigen Torwart gespielt werden
musste, Sascha Hein zog sich die
Handschuhe an, hat das Team ein
tolles Turnier gespielt.

Tino Reucher

Sport-Echo

Die Ü32 des TSV stellt sich vor



Die „Alten Herren“ des
TSV Krefeld Bockum... 
...gehen den Trend mit, und wurden
am 23.08.2016 mit einem neuen
Präsentationsanzug ausgestattet,
um sich ebenfalls dem äußeren Er-
scheinungsbild der gesamten Fuß-
ball-Abteilung anzupassen. 

Im Namen unserer „Alten Herren“
bedankten  sich Reiner Hohn und
Michael Sotiriou von unserer Fuß-
ballabteilungsleitung persönlich bei
Frank Reetz vom Objektservice
Reetz mit einem kleinen Geschenk
für die großzügige finanzielle Unter-
stützung, welche die Ausstattung
der kompletten Mannschaft ermög-
licht hat.

Sport-Echo

Für die Mitarbeit im Offenen Ganztag an unseren Schulen suchen wir engagierte Mitarbeiter/innen. 
Sie sollten folgende Voraussetzungen erfüllen:

-Spaß am Umgang mit Kindern im Alter von 6-10 Jahren
-Qualifizierte Ausbildung wünschenswert, aber nicht Voraussetzung

-Gerne schon Erfahrung in der Kinderbetreuung

Die Entlohnung erfolgt auf Minijobbasis. 
Ihre Bewerbung mit vollständigem Lebenslauf und Lichtbild senden Sie bitte an: 

Jobbörse

TSV Krefeld-Bockum gGmbH
z. Hd. Frau Weiler
Buchheimer Str. 3

47800 Krefeld

tsvbockum@t-online.de

Tel.: 02151/52 46 069

Mo – Do 9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Frank Reetz-Objektservice
Traarer Str. 309  
47829 Krefeld

Telefon: +49 2151-1518321
Mobil: 0152-21899646

Email: 
reetzobjektservice@vodafone.de
www.frank-reetz-objektservice.de

v. l.: Michael Sotiriou, Frank Reetz, Reiner Hohn

Stadtmeisterschaft der Senioren 2016
Unsere 1. Mannschaft startete in der
Vorrunde zur Stadtmeisterschaft auf
der Anlage Horkesgath gegen den B-Li-
gisten FC Hellas Krefeld. Dieser hatte
den Kader kräftig aufgerüstet. Das
Spiel endete in regulären Spielzeit 1:1.
Dabei hatten wir ein grosses Glück.
Denn kurz vor Schluss bekam der FC
Hellas einen Strafstoß zugesprochen,
den aber unser Keeper Valentin Pan-
knin parieren konnte.
Das anschliessende Elfmeterschiessen
gewann der TSV mit 4:2 Toren. Auch
hier parierte Valentin einen Strafstoss.
Im Viertelfinale hieß der Gegner, A-Li-
gist BV Union Krefeld. 

Es wurde hier auf der Anlage Reiners-
weg gespielt. Das einzigste Tor zum 1:0
Sieg des TSV Bockum erzielte Abdullah
Maarof.
Am nächsten Tag, Sonntag um 13:00
Uhr spielte unsere Mannschaft im Halb-
finale gegen den Bezirksligaabsteiger
Hülser SV.
In diesem Spiel hatten die Bockumer
sehr große Spielanteile und drei Latten-
treffer. Vom Hülser SV war nichts zu
sehen. Zehn Minuten vor Schluss, er-
zielten die Hülser durch einen Torwart-
fehler auf unserer Seite das
unverdiente 1:0. Das 2:0 viel mit dem
Schlusspfiff.

Unsere Mannen zeigten eine sehr
starke Leistung.
Nach einer Pause von 30 Minuten
wurde um den 3. Platz gespielt. Die
Spieldauer war jetzt noch einmal 2x30
Minuten. Der Gegner war der neue A-
Ligist TuS Gellep.
Dieses Spiel verloren die Bockumer mit
4:0 Toren. Die Kräfte fehlten und einige
Spieler waren angeschlagen. Innerhalb
von 24 Stunden mussten unsere Jungs
3 Spiele absolvieren.
Im großen und ganzen, wurde mit die-
ser jungen Mannschaft eine starke
Stadtmeisterschaft gespielt.

Reiner Hohn



B
e
it

rä
g

e
/Z

a
h

lu
n

g
U

n
se

r 
Ja

h
re

sb
e

itr
a

g
 b

e
tr

ä
g

t 
d

e
rz

e
it

7
8

,0
0

E
u

ro
 f

ü
r 

Ju
g

e
n

d
lic

h
e

 b
is

 1
8

 J
a

h
re

7
8

,0
0

 
E

u
ro

 f
ü

r 
A

u
sz

u
b

ild
e

n
d

e
 u

n
d

 S
tu

d
e

n
te

n
 b

is
 z

u
r 

V
o

lle
n

d
u

n
g

 d
e

s 
2

7
. 

L
e

b
e

n
sj

a
h

re
s 

g
e

g
e

n
 N

a
ch

w
e

is
11

4
,0

0
E

u
ro

 f
ü

r 
E

rw
a

ch
se

n
e

2
2

8
,0

0
E

u
ro

 f
ü

r 
F

a
m

ili
e

n
 (

e
in

sc
h

lie
ß

lic
h

 a
lle

r 
K

in
d

e
r 

b
is

 1
8

 J
a

h
re

so
w

ie
 A

u
sz

u
b

ild
e

n
d

e
 u

n
d

 S
tu

d
e

n
te

n
 b

is
 2

7
 J

a
h

re
 g

e
g

e
n

 N
a

ch
w

e
is

)
7

8
,0

0
 

E
u

ro
 f

ü
r 

p
a

ss
iv

e
 M

itg
lie

d
e

r 
(m

in
d

e
st

e
n

s)
1

5
,0

0
E

u
ro

 e
in

m
a

lig
e

 A
u

fn
a

h
m

e
g

e
b

ü
h

r 

D
e

r 
B

e
itr

a
g

 w
ir
d

 g
ru

n
d

sä
tz

lic
h

 a
ls

 J
a

h
re

sb
e

itr
a

g
 im

 R
a

h
m

e
n

 d
e

s 
S

E
P

A
-

L
a

st
sc

h
ri
ft
ve

rf
a

h
re

n
s 

im
 V

o
ra

u
s 

e
rh

o
b

e
n

 (
§

 9
 d

e
r 

S
a

tz
u

n
g

, 
h

ie
r

B
e

itr
a

g
so

rd
n

u
n

g
).

 S
ie

 h
a

b
e

n
 d

ie
 M

ö
g

lic
h

ke
it,

 d
ie

se
 E

in
zu

g
se

rm
ä

ch
tig

u
n

g
je

d
e

rz
e

it 
zu

 w
id

e
rr

u
fe

n
. 

S
o

ll
te

 e
in

 S
E

P
A

-L
a
s
ts

c
h

ri
ft

m
a
n

d
a
t 

n
ic

h
t 

e
rt

e
il
t 

w
e
rd

e
n

, 
w

ir
d

 p
ro

R
e
c
h

n
u

n
g

s
le

g
u

n
g

 e
in

e
 z

u
s
ä
tz

li
c
h

e
 K

o
s
te

n
p

a
u

s
c
h

a
le

 v
o

n
 1

0
,0

0
 €

 e
rh

o
b

e
n

. 

F
a

lls
 s

ie
 u

m
zi

e
h

e
n

 o
d

e
r 

si
ch

 I
h

re
 B

a
n

kv
e

rb
in

d
u

n
g

 ä
n

d
e

rt
, 

g
e

b
e

n
 S

ie
 u

n
s

b
itt

e
 d

a
vo

n
 s

ch
ri
ft
lic

h
 o

d
e

r 
te

le
fo

n
is

ch
 K

e
n

n
tn

is
.

G
lä

u
b

ig
e

r-
 I

d
e

n
tif

ik
a

tio
n

sn
u

m
m

e
r 

D
E

 7
3
 Z

Z
Z

 0
0
0
0
0
3
0
0
3
2
5

M
a

n
d

a
ts

re
fe

re
n

z_
_

_
_

_
_

_
_

_
_

_
_

_
 (

is
t 

vo
m

 Z
a

h
lu

n
g

se
m

p
fä

n
g

e
r 

a
u

sz
u

fü
lle

n
)

S
E

P
A

-L
a
s
ts

c
h

ri
ft

m
a
n

d
a
t

Ic
h

/W
ir
 e

rm
ä

ch
tig

e
/n

 d
e

n
 T

S
V

 K
re

fe
ld

-B
o

ck
u

m
 1

9
0

1
 e

.V
. 

Z
a

h
lu

n
g

e
n

 b
e

i
F

ä
lli

g
ke

it 
vo

n
 m

e
in

e
m

/u
n

se
re

m
 K

o
n

to
 m

itt
e

ls
 L

a
st

sc
h

ri
ft
 e

in
zu

zi
e

h
e

n
.

Z
u

g
le

ic
h

 w
e

is
e

/n
 ic

h
/w

ir
 m

e
in

/u
n

se
r 

K
re

d
iti

n
st

itu
t 

a
n

, 
d

ie
 v

o
n

 d
e

m
 

T
S

V
 K

re
fe

ld
-B

o
ck

u
m

 1
9
0
1
 e

.V
. 

a
u
f 

m
e
in

/u
n
se

r 
K

o
n
to

 g
e
zo

g
e
n
e
n

L
a

st
sc

h
ri
ft
e

n
 e

in
zu

lö
se

n
. 

H
in

w
e
is

:
Ic

h
/W

ir
 k

a
n

n
/k

ö
n

n
e

n
 in

n
e

rh
a

lb
 v

o
n

 8
 W

o
ch

e
n

, 
b

e
g

in
n

e
n

d
 m

it 
d

e
m

B
e
la

st
u
n
g
sd

a
tu

m
, 

d
ie

 E
rs

ta
tt

u
n
g
 d

e
s 

b
e
la

st
e
te

n
 B

e
tr

a
g
e
s 

ve
rl
a
n
g
e
n
. 

E
s 

g
e
l-

te
n

 d
a

b
e

i d
ie

 m
it 

m
e

in
e

m
/u

n
se

re
m

 K
re

d
iti

n
st

itu
t 

ve
re

in
b

a
rt

e
n

 B
e

d
in

g
u

n
g

e
n

. 

K
o

n
to

in
h

a
b

e
r(

in
):

 

S
tr

a
ß

e
:

P
L
Z

:
O

rt
:

B
a
n
k/

S
p
a
rk

a
ss

e
: 

IB
A

N
:

B
IC

:

F
a

lls
 m

e
in

/u
n

se
r 

K
o

n
to

 n
ic

h
t 

d
ie

 e
n

ts
p

re
ch

e
n

d
e

 D
e

ck
u

n
g

 a
u

fw
e

is
t,

 u
n

d
d

u
rc

h
 m

e
in

/u
n

se
r 

K
re

d
iti

n
st

itu
t 

d
ie

 S
E

P
A

-L
a

st
sc

h
ri
ft
 n

ic
h

t 
e

in
g

e
lö

st
 w

ir
d

,
g

e
h

e
n

 d
ie

  
h

ie
ra

u
s 

e
n

ts
te

h
e

n
d

e
n

 K
o

st
e

n
 z

u
 m

e
in

e
n

/u
n

se
re

n
 L

a
st

e
n

.

D
a
tu

m
: 

U
n
te

rs
ch

ri
ft
:

V
e

re
in

sb
ü

ro
: 

P
ro

ze
ss

io
n

sw
e

g
 1

5
 •

 4
7

8
0

0
 K

re
fe

ld
 •

 T
e
l.:

0
2

1
5

1
-5

2
4

6
0

6
9

E
-M

a
il:

 t
sv

b
o

ck
u

m
@

t-
o

n
lin

e
.d

e
 •

 I
n

te
rn

e
t:

 w
w

w
.t
sv

b
o

ck
u

m
.d

e
B

a
n

kv
e

rb
in

d
u

n
g

: 
S

p
a

rk
a

ss
e

 K
re

fe
ld

IB
A

N
: 

D
E

4
3

3
2

0
5

0
0

0
0

0
0

0
0

1
5

4
3

7
7

 B
IC

: 
S

P
K

R
D

E
3

3
X

X
X

B
e
it

ri
tt

s
e
rk

lä
ru

n
g

(B
it

te
 b

e
a
c
h

te
n

!!
! 

B
it

te
 i

m
m

e
r

a
ll
e
 v

ie
r 

S
e
it

e
n

 a
u

s
fü

ll
e
n

!)

Ic
h

 b
itt

e
 u

m
 A

u
fn

a
h

m
e

 in
 d

ie
 A

b
te

ilu
n

g

�
F

u
ß

b
a

ll 
  

  
 
�

T
is

ch
te

n
n

is
�

V
o

lle
yb

a
ll

�
G

ym
n
a
st

ik

�
L

a
u

ft
re

ff
  

  
 
�

R
a

d
sp

o
rt

  
  

  
�

E
lte

rn
-K

in
d

-T
u

rn
e

n
�

S
ki

sp
o

rt

�
K

in
d

e
r 

in
 B

e
w

e
g

u
n

g
  

  
  

  
  
�

K
in

d
e

rt
u

rn
e

n
  

  
  
�

so
n

st
ig

e
s

�
Ju

g
e

n
d

  
  

  
  

 �
S

e
n

io
re

n
  

  
 
�

a
kt

iv
e

s 
M

itg
lie

d
 
�

p
a

ss
iv

e
s 

M
itg

lie
d

(Z
u

tr
e

ff
e

n
d

e
s 

b
itt

e
 a

n
kr

e
u

ze
n

)

N
a

m
e

:
V

o
rn

a
m

e
:

S
tr

a
ß

e
:

P
L
Z

:
O

rt
: 

G
e

b
u

rt
sd

a
tu

m
:

B
e
ru

f:

Te
le

fo
n

:
H

a
n

d
y:

E
-M

a
il:

D
a

tu
m

:
U

n
te

rs
ch

ri
ft
:

(B
e

i M
in

d
e

rj
ä

h
ri
g

e
n

 z
u

sä
tz

lic
h

 U
n

te
rs

ch
ri
ft
 d

e
s 

E
rz

ie
h

u
n

g
sb

e
re

ch
tig

te
n

) 

G
e

m
ä

ß
 §

 8
 d

e
r 

S
a
tz

u
n
g
 is

t 
e
in

 A
u
st

ri
tt
 n

u
r 

zu
m

 E
n
d
e
 e

in
e
s 

K
a
le

n
d
e
rj
a
h
re

s
m

ö
g

lic
h

 u
n

d
 b

is
 z

u
m

 3
0

.S
e

p
te

m
b

e
r 

d
e

s 
b

e
tr

e
ff
e

n
d

e
n

 J
a

h
re

s 
sc

h
ri
ft
lic

h
g

e
g

e
n

ü
b

e
r 

d
e

m
 V

o
rs

ta
n

d
 z

u
 e

rk
lä

re
n

. 

E
s

 b
e

s
te

h
t 

je
d

o
c
h

 B
e
it

ra
g

s
p

fl
ic

h
t 

b
is

 z
u

m
 A

b
la

u
f 

d
e
s
 K

a
le

n
d

e
rj

a
h

re
s
. 

M
it 

d
e

m
 B

e
itr

itt
 w

ir
d
 d

ie
 S

a
tz

u
n
g
 d

e
s 

T
S

V
 K

re
fe

ld
-B

o
ck

u
m

 1
9

0
1

 e
.V

. 
a

n
e

rk
a

n
n

t.

Tu
rn

- 
u

n
d

 S
p

o
rt

v
e
re

in
K

re
fe

ld
-B

o
c

k
u

m
 1

9
0

1
 e

.V
.



E
s b

e
ste

h
t u

n
d

 e
rg

ib
t sich

 ke
in

 H
a

ftu
n

g
sa

n
sp

ru
ch

 g
e

g
e

n
ü

b
e

r
d

e
m

 V
e

re
in

 fü
r A

rt u
n

d
 F

o
rm

 d
e

r N
u

tzu
n

g
 se

in
e

r In
te

rn
e

tse
ite

o
d

e
r d

e
rje

n
ig

e
n

 D
ritte

r, z. B
. fü

r d
a

s H
e

ru
n

te
rla

d
e

n
 vo

n
 B

ild
e

rn
u

n
d

 d
e

re
n

 a
n

sch
lie

ß
e

n
d

e
r N

u
tzu

n
g

 d
u

rch
 D

ritte
.

N
a

m
e

:

V
o

rn
a

m
e

:

G
e

b
o

re
n

 a
m

:

S
tra

ß
e
/N

r.:

P
L
Z

, O
rt:

E
-M

a
il:

Te
le

fo
n

: 

D
a

tu
m

U
n

te
rsch

rift 
(b

e
i M

in
d

e
rjä

h
rig

e
n

 d
ie

 d
e

r/d
e

s g
e

s. V
e

rtre
te

r/s)

H
in

w
e
is

:
M

ir ist b
e

ka
n

n
t, d

a
ss d

ie
se

 E
in

w
illig

u
n

g
 je

d
e

rze
it u

n
d

 o
h

n
e

A
n

g
a

b
e

 vo
n

 G
rü

n
d

e
n

 w
id

e
rru

fe
n

w
e

rd
e

n
 ka

n
n

. 

D
e

r W
id

e
rru

f ist (n
a

ch
 M

ö
g

lich
ke

it in
 S

ch
riftfo

rm
) zu

 rich
te

n
 a

n
: 

T
S

V
 K

re
fe

ld
-B

o
cku

m
 1

9
0

1
 e

.V
.

G
e

sch
ä

ftsste
lle

P
ro

ze
ssio

n
sw

e
g

 1
5

4
7

8
0

0
 K

re
fe

ld
Te

le
fo

n
 0

2
1

5
1

/5
2

4
6

0
6

9
F

a
x 0

2
1

5
1

/5
1

8
7

1
4

6
E

-M
a

il tsvb
o

cku
m

@
t-o

n
lin

e
.d

e

V
e

re
in

sb
ü

ro
: P

ro
ze

ssio
n

sw
e

g
 1

5
 • 4

7
8

0
0

 K
re

fe
ld

 • Te
l.:0

2
1

5
1

-5
2

4
6

0
6

9
E

-M
a

il: tsvb
o

cku
m

@
t-o

n
lin

e
.d

e
 • In

te
rn

e
t: w

w
w

.tsvb
o

cku
m

.d
e

B
a

n
kve

rb
in

d
u

n
g

: S
p
a

rka
sse

 K
re

fe
ld

IB
A

N
: D

E
4

3
3

2
0

5
0

0
0

0
0

0
0

0
1

5
4

3
7

7
 B

IC
: S

P
K

R
D

E
3

3
X

X
X

E
in

w
illig

u
n

g

Im
 R

a
h

m
e

n
 vie

le
r S

p
o

rtve
ra

n
sta

ltu
n

g
e

n
 w

e
rd

e
n

 vo
n

 Ih
n

e
n

 o
d

e
r

Ih
re

n
 K

in
d

e
rn

 F
o

to
s g

e
m

a
ch

t, d
ie

 u
n

se
r V

e
re

in
sle

b
e

n
 

w
id

e
rsp

ie
g

e
ln

 u
n

d
 d

ie
 m

e
ist e

in
e

 sch
ö

n
e

 E
rin

n
e

ru
n

g
 a

n
 

e
re

ig
n

isre
ich

e
 u

n
d

 b
e

so
n

d
e

re
 M

o
m

e
n

te
 sin

d
.

D
e

sh
a

lb
 b

itte
n

 w
ir S

ie
 h

ie
rm

it u
m

 Ih
r E

in
ve

rstä
n

d
n

is, F
o

to
s, a

u
f

d
e

n
e

n
 S

ie
 o

d
e

r Ih
r K

in
d

 zu
 se

h
e

n
 sin

d
/ist, fü

r u
n

se
re

 
Ö

ffe
n

tlich
ke

itsa
rb

e
it  ve

rw
e

n
d

e
n

 zu
 d

ü
rfe

n
.

H
ie

rm
it e

rte
ile

 ich
 d

ie
 E

in
w

illig
u

n
g

, d
a

ss d
e

r 
T

S
V

 K
re

fe
ld

–
B

o
cku

m
 1

9
0

1
 e

.V
. d

ie
 vo

n
 m

e
in

e
r/m

e
in

e
r/m

e
in

e
m

P
e

rso
n

/To
ch

te
r/S

o
h

n
 a

n
g

e
fe

rtig
te

n
 P

e
rso

n
e

n
fo

to
s fü

r fo
lg

e
n

d
e

P
u

b
lika

tio
n

e
n

 d
e

s V
e

re
in

s sp
e

ich
e

rn
, ve

rb
re

ite
n

 u
n

d
 

ve
rö

ffe
n

tlich
e

n
 d

a
rf: 

�
 

P
rin

tm
e

d
ie

n
 d

e
s V

e
re

in
s 

�
S

o
zia

le
 N

e
tzw

e
rke

 (F
a

ce
b

o
o

k, Y
o

u
tu

b
e

 e
tc.)

�
In

te
rn

e
ta

u
ftritt d

e
s V

e
re

in
s 

�
P

re
sse

b
e

re
ich

 (N
u

tzu
n

g
 d

u
rch

 d
ie

 lo
ka

le
 P

re
sse

 m
it 

V
e

rw
e

is a
u

f d
e

n
 V

e
re

in
)

- B
itte

 a
n

k
re

u
ze

n
! -

Tu
rn

- u
n

d
 S

p
o

rtv
e

re
in

K
re

fe
ld

-B
o

c
k

u
m

 1
9

0
1

 e
.V

.



Sport-Echo

am 19. November   
im

Große

Vorverkauf über: 
Vereinsbüro, Prozessionsweg 15

Telefon: 02151-5246069
TSV Krefeld-Bockum 1901 e.V.

Kostenbeitrag inkl. großem Buffet 18,50 €
Einlaß: 18:30 Uhr   •   Beginn: 19:30 Uhr

TSV-Party 2016



Büro des TSV Krefeld-Bockum

Unsere Mitarbeiter/-innen

Bürogemeinschaft

TSV Krefeld-Bockum 1901 e.V.

TSV Krefeld-Bockum 
gemeinnützige GmbH

TSV Bockum 
Veranstaltungs-GmbH

Freunde und Förderer 
des Fußballs des 

TSV Krefeld-Bockum 1901 e.V.

Unser Vereinsbüro
finden Sie am

Prozessionsweg 15
47800 Krefeld

Tel. 02151/5246069
Fax 02151/5230748

tsvbockum@t-online.de

Bürozeiten:
Montag – Freitag 
9:00 – 12:00 Uhr

Nicole Hölters

Stephanie Bellinghofen

Christa Weiler

Klaus Windolf

Sport-Echo
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Krefeld. Rund 600 Grundschüler haben

die Sporthalle Königshof beim 30. Grund-

schul-Sporttag zum Beben gebracht.

Die Mädchen und Jungen machten begei-

stert bei vielen Aktionen mit, staunten über

künstlerische Vorführungen und verfolgten

gebannt die Endspiele um den Sparda

Bank-Cup, die der Veranstaltung den Rah-

men gaben. Am Ende jubelten die Mäd-

chen der Grotenburgschule und die 

Jungen der Geschwister-Scholl-Schule.

Moderator Andreas Czymay hatte die Schü-

PRESSESPIEGEL Die TSV Krefeld-Bockum gemeinnützige GmbH 
ist Kooperationspartner der 

Grotenburgschule im Offenen Ganztag.

Herzlichen Glückwunsch 
zu diesem tollen Erfolg.

1. Juli 2016 | 00.00 Uhr 
Sparda-Bank-Cup

600 Schüler fieberten beim Finale mit

Das hat es in der Geschichte des
Spardabank-Cups noch nicht gege-
ben: Erstmals haben sich zwei
Mannschaften der gleichen Schule
für das Finale qualifiziert.
Logisch, dass es sich dabei nur um den
Seriensieger, die Grotenburgschule,
handeln kann. Am Mittwoch, 29. Juni
(nach Redaktionsschluss) stehen sich
die beiden Mannschaften im Rahmen
des Spardabank-Cups in der Sporthalle
Königshof um 10.05 Uhr gegenüber.
Die erste Mannschaft hatte sich in der

Vorrunde keine Blöße gegeben und die
Spiele gegen die Grundschule Königs-
hof II mit 9:0 und gegen die Grund-
schule Buscher-Holzweg mit 1:0
gewonnen.Im Derby gegen die Soll-
brüggenschule gab es ein 0:0. Wäh-
rend die Grotenburgschule damit als
Gruppenerster direkt für das Halbfinale
qualifiztiert war, musste die Sollbrüg-
genschule gegen die Maria-Montessori-
Grundschule im Viertelfinale ran, 
schied aber leider im Neunmeterschie-
ßen mit 1:2 aus. Grotenburg II spielte in 

der Vorrunde gegen die Maria-Montes-
sori-Grundschule 0:0, unterlag der 
Grundschule Horkesgath mit 1:3 und
besiegte die Grundschule Königshof I
mit 3:0. Im Viertelfinale wurde Buscher-
Holzweg mit 1:0 besiegt, ebenso wie im
Halbfinale dann Horkesgath. Und da
auch die erste Mannschaft ihr Halbfi-
nale mit 2:0 gegen die Maria-Montes-
sori-Grundschule gewann, war histori-
sches geschaffen. Bei den Jungen
konnte sich nur die Sollbrüggenschule
für die Endrunde qualifizieren. Nach
einem 2:2 gegen die Maria-Montessori-
Grundschule, einem 0:3 gegen die
Jahnschule und einem 2:1 gegen die
GGS Regenbogenschule musste man
als Dritter im Viertelfinale gegen das
Horkesgath ran. Leider wurde die Par-
tie mit 1:3 verloren. Horkesgath konnte
sich auch im Halbfinale durchsetzen
und trifft nun im Finale auf die Geschwi-
ster-Scholl-Schule aus Oppum.

Quelle: Bockum life

ler in Stimmung gebracht und zum Lied

"Ein Hoch auf uns" die Halle ein erstes Mal

in Betriebstemperatur versetzt. Nach einem

Tanz der Sollbrüggenschule und der Jahn-

schule stürmten die Cheerleader der Gro-

tenburgschule aufs Parkett und bereiteten

den Boden für das Mädchen-Endspiel, in

dem sich erstmals zwei Teams der Gro-

tenburgschule befanden. Die Mannschaf-

ten wurden bunt gemischt, also nicht nach

Alter sortiert, und lieferten sich einen offe-

nen Schlagabtausch. Nach der regulären

Spielzeit stand es 0:0, ehe Ella Wilke eine

Unachtsamkeit der gegnerischen Abwehr

zum entscheidenden Tor nutzte. Am Ende

lagen sich beide Mannschaften in den

Armen und feierten Platz eins und Platz

zwei. Wilke: "Das war ein super Tor, aber

ich bin auch stolz auf die andere Mann-

schaft.                           Quelle: RP  ONLINE
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Start am Clubhaus des TSV Bockum ist um 11:10 Uhr
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Ein Rückblick
Flo, der Leiter dieses Trainings-
camps, begrüßte alle Teilnehmer
recht herzlich. Die Spieler/innen
waren super pünktlich da und so
konnte es  nach dem Umziehen, der
Begrüßungszeremonie, dem Auf-
stellen einiger notwendiger Regeln
und dem Gruppenfoto  dann auch
schon losgehen. 
Kevin, Alex und Sören als weitere
Trainer kümmerten sich in  dieser
Woche intensiv und engagiert um
den Fußballnachwuchs am Bocku-
mer Prozessionsweg.

Alle Teilnehmer wurden mit einem
ADIDAS-Trikot, Hose, Stutzen und
einem Trainingsoberteil (mit eige-
nem Namensaufdruck) des FC In-
golstadt sowie einer Trinkflasche,
die die ganze Woche hervorra-
gende Dienste leistete, ausgestat-
tet. Um einen geregelten Ablauf zu
gewährleisten wurden altersge-
rechte Gruppen gebildet

Audi-Schanzer Trainingscamp vom 11.07.2016 bis 15.07.2016



Jede Gruppe sollte nach einem
Namen eines Spielers des FC Ingol-
stadt benannt werden. Viele der an-
wesenden Erwachsenen schauten
sich fragend an und hatten dabei so
ihre Schwierigkeiten. Nicht so un-
sere Spieler, hier schnellten die
Arme hoch und sie riefen den einen
oder anderen Namen eines Profis
des Bundesligisten aus dem Süden
der Republik. Eine Gruppe wurde
nach dem schönsten Spieler be-
nannt, hier waren unsere Mädchen
gefragt�

Nun ging es auch schon los. An ver-
schiedenen Stationen wurde mit
Einsatz und Eifer versucht umzuset-
zen, was das Trainerteam vorher er-
klärt hatte. Hierbei kam es natürlich,
wie an allen Tagen, darauf an, dass
der Spaß nicht zu kurz kam. Strah-
lende Gesichter auf dem Rasen-
platz zeigten, dass das Trainerteam
hier goldrichtig lag. 

Genügend Trinkpausen ermöglich-
ten den so wichtigen Ausgleich des
Flüssigkeitshaushaltes und schien
die Sonne mal intensiver, gab es
von Flo – Kevin – Sören oder Alex
sofort die nötige Portion Sonnen-
milch... 

Ein abwechslungsreiches und lek-
keres Mittagsessen wurde an allen
fünf Tagen von Mandy und Frank in
„Bockumer Treff" serviert. Ein gro-
ßes Lob dafür. Gut gestärkt ging es
dann am Nachmittag mit der zwei-
ten Trainingseinheit weiter. So ver-
ging für alle diese Woche wie im
Flug und als am Freitagnachmittag
die Kinder bei der Abschiedszere-
monie gefragt wurden, was sie mei

Sport-EchoSport-Echo
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nen, wer ihnen wohl diese tolle
Woche ermöglicht hat, kam aus
aller Munde: Unsere Eltern! Und die
bekamen dafür von allen Anwesen-
den einen Sonderapplaus!
Ein besonderes Lob gab es von
Seiten der Trainer für den tollen
Rasen. Wir danken hier dem Sport-
und Bäderamt der Stadt Krefeld.
Dank ging auch an den Wettergott
für tolles Wetter während der ge-
samten Woche.
Von den Eltern kam dann auch be-
reits die Frage, ob man heute schon
für das nächste Jahr buchen
könnte... Das leider nicht, aber alle
Anwesenden waren sich einig: Das
war eine tolle Woche, die allen so
richtig Spaß gemacht hat und die
auf jeden Fall im nächsten Jahr wie-
derholt werden sollte. Wir arbeiten
daran.

Ein riesengroßes Dankeschön auch
nochmal an dieser Stelle an Flo,
Kevin, Alex und Sören für ihre her-
vorragend geleistete Arbeit.

TSV Krefeld-Bockum 1901 e.V.



Wie in den Jahren zuvor, war der
TSV Bockum auch am 21. Juli
2016, also am vorletzten Veran-
staltungstag, auf der Stadtwald-
wiese präsent. 
Großer Andrang herrschte wieder
einmal bei der Mittagsessenaus-
gabe. In diesem Jahr gab es Chili
con carne, Äpfel und als Getränk
ein Krefelder Malzbier. 
Unsere TSV Mitglieder hatten alle
Hände voll zu tun und es dauerte
nicht lange, bis schließlich auch
die letzte Portion ausgegeben
war.
Einen großen Dank an alle Hel-
fer vor Ort für ihren Einsatz!

Sport-Echo

Spiel ohne Ranzen 2016
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Nach der sportlich für uns eher ge-
mischt verlaufenen Saison
2015/2016, wollte sich diese wohl
versöhnlich von uns verabschieden
und bescherte unserer dritten Herren-
mannschaft, bedingt durch verschie-
denste Verschiebungen in anderen
Ligen, doch noch den vermeintlich
verpassten Aufstieg in die Kreisliga.
Da dies auch für das letzte Sport-
Echo zu überraschend kam, an die-
ser Stelle noch einmal herzlichen
Glückwunsch dazu! 

Auf der diesjährigen Abteilungsver-
sammlung der Tischtennisabteilung
im Juni standen unter anderem auch
die Neuwahlen des Abteilungsvor-
standes für die kommenden zwei
Jahre an. Nachdem sich 2014 einige
Personaländerungen ergeben hatten,
stellte sich der Vorstand in diesem
Jahr komplett  zur Wiederwahl  und
wurde einstimmig bestätigt. Beson-
ders freuen wir uns, dass dabei auch
die Position des Jugendwartes wieder
besetzt werden konnte und von dem
Duo Harald Onnertz und Hendrik Por-
zelt übernommen wird. Vielen Dank
an Jens Böhnisch, der diese Aufgabe
in weiten Teilen der abgelaufenen
Saison zusätzlich übernommen hatte!
Der neu gewählte Vorstand der Tisch-
tennisabteilung in der Übersicht:
Abteilungsleiter: Jens Böhnisch
Geschäftsführer: Michael Bour
Kassierer: Volker Hagemus
Sportwart: Arne Reuter
Damenwartin: Alexandra Windolf
Jugendwarte: Harald Onnertz / 

Hendrik Porzelt
Pressewart: Marc Nowara

Für die neue Spielzeit erwarten wir
sportlich gesehen deutlich weniger
bzw. gar keine Abstiege und streben
mindestens einen Aufstieg an. 

Im Herrenbereich hat die 1. Mann-
schaft weiterhin mit Verletzungssor-
gen zu kämpfen. Unsere Nummer 5
Christoph Pauly kann aufgrund seiner
Knieverletzung weiterhin nicht einge-
setzt werden, unsere Nummer 4
Bernd Delbos muss sich möglicher-
weise einer Hüftoperation unterzie-
hen, was einen längeren Ausfall nach
sich ziehen würde. Unter diesen Be-
dingungen strebt die Mannschaft
einen Platz unter den ersten fünf
Mannschaften in der Verbandsliga an.
Die 2. Mannschaft tritt weitgehend un-
verändert zur neuen Saison an und
wird sich an einem Platz im oberen
Tabellendrittel der Bezirksliga versu-
chen. Erfolgsfaktor und unabdingbar
für einen möglichen Platz ganz vorne
wird dabei sicherlich sein, wie oft man
die Mannschaft komplett an den Tisch
bekommt. Nach dem Last-Minute-
Aufstieg der 3. Mannschaft lautet das
Ziel für diese Saison ganz klar Klas-
senerhalt. Insbesondere da die Kreis-
liga auch in diesem Jahr im Kreis
Krefeld eingleisig gefahren wird,
dürfte das Niveau im Vergleich zu den
vergangenen Spielzeiten recht hoch
liegen. Über gleich drei Neuzugänge
durfte sich die 4. Mannschaft freuen.
Unsere neue Nummer 1 Damian
Doctor spielte in der letzten Saison
noch in der Landesliga und wird die
Mannschaft versuchen in Richtung
des Saisonziels Aufstieg in die erste
Kreisklasse zu führen. Die ebenfalls
in der zweiten Kreisklasse gemeldete
5. Mannschaft wird dagegen nicht un-
bedingt den Aufstieg im Visier haben,
sondern einen Platz im gesicherten
Mittelfeld anstreben. Die 6. Mann-
schaft startet in der dritten Kreis-
klasse und dürfte sich an den oberen
Tabellenplätzen orientieren können,
sofern die Mannschaft über die Sai-

son möglichst komplett antreten
kann. Unsere beiden Hobbymann-
schaften kämpfen in diesem Jahr in
der dritten Kreisklasse in Vierermann-
schaften um Punkte. Auch wenn der
Spaß am Sport hier noch stärker im
Vordergrund steht, sei zu erwähnen,
dass die 7. Mannschaft und 8. Mann-
schaft durch großen sportlichen Ehr-
geiz und entsprechenden
Trainingsfleiß auffallen.

Unsere 1. Mannschaft im Damenbe-
reich geht in dieser Saison in der
zweiten Bezirksklasse an den Start.
Nach dem vorab erwarteten Abstieg
im letzten Jahr, dürfte sich die Mann-
schaft in dieser Klasse deutlich woh-
ler fühlen und einen Platz im Mittelfeld
anstreben.

Nach dem tragischen Tod unseres
Nachwuchsspielers Felix Hafner wäh-
rend der Sommerferien wird der Ein-
stieg in den Spielbetrieb im Jugend-
und Schülerbereich sicherlich nicht
nur für Felix‘ ehemalige Mannschafts-
kollegen sehr schwierig werden und
der Sport berechtigterweise in den
Hintergrund treten. Die 1. Jungen-
mannschaft startet dabei in der dritten
Kreisklasse und wird sich zunächst
zusammenfinden müssen. Die 1.
Schülermannschaft strebt in der
Kreisliga einen der oberen Plätze an,
während die 2. Schülermannschaft in
der zweiten Kreisklasse auf das Ziel
Klassenerhalt hinarbeiten wird. 

Zu erwähnen ist außerdem der sehr
schöne Erfolg von Anna Handrich,
die sich als 14. beim WTTV Top 32
Turnier der B-Schülerinnen für das
WTTV Top 24 am 17. September in
Wadersloh qualifizieren konnte.

So blicken wir gespannt auf die neue
Saison und hoffen ab dem
02.09.2016 auf spannende Spiele,
viele sportliche Höhepunkte und na-
türlich auf den Spaß am Sport, der
nicht zu kurz kommen wird.

Marc Nowara

Sport-Echo

Tischtennis
Vorstandswahlen und Saisonausblick 2016/2017



Traditionell am letzten Samstag der
Sommerpause fanden auch in die-
sem Jahr wieder die Vereinsmeis-
terschaften der Tischtennisabtei-
lung statt. 

So fanden sich am 27.09. gegen 11
Uhr 22 aktive Spieler in der Sport-
halle der Grotenburg Schule ein.
Damit war das Teilnehmerfeld deut-
lich kleiner als üblich, was vermut-

lich zu einem großen Teil auf das
hervorragende Sommerwetter zu-
rückzuführen war. 
Für die teilnehmenden, tapferen
Sportler wurde der Tag bei weit über
30 Grad in der Halle auch zu einer
schweißtreibenden Angelegenheit
und es wunderte nicht, dass Was-
ser und alkoholfreies Bier zunächst
zu den beliebtesten Getränken
zählten. 
Nichtsdestotrotz war die Motivation
hoch, gerade auch weil der Termin
eine der letzten Gelegenheiten zur
Vorbereitung auf die neue Saison
unter Wettkampfbedingungen dar-
stellt.

Gesucht wurde der Vereinsmeister
in vier Klassen: der A-Klasse für die
Spieler mit vergleichsweise hohem
TTR Punktewert, dieses Mal mit 9
Teilnehmern, der B-Klasse für die
Spieler mit vergleichsweise niedri-
gem TTR Punktewert, dieses Mal
mit 13 Teilnehmern, sowie der be-
liebten Doppelkonkurrenz, in der je-
weils ein Spieler der nominell
spielstärkeren Hälfte der Anwesen-
den und ein Spieler der etwas
schwächeren Hälfte zufällig zusam-
mengelost werden. 
Die dieses Jahr mit 3 Teilnehmerin-
nen vertretene Damenkonkurrenz
spielte in der B-Klasse mit und er-
mittelte den Vereinsmeister zusätz-
lich im direkten Vergleich.

In der A-Klasse setzte sich in einem
spannenden Finale Jens Böhnisch
in vier Sätzen gegen Marc Matyas
durch.

Sport-Echo

Ligeneinteilung
Unsere 11 Tischtennismann-
schaften gehen in der Saison
2016/2017 in folgenden Spiel-
klassen an den Start:

1. Herren Verbandsliga 4 
2. Herren Bezirksliga 2  
3. Herren Kreisliga 
4. Herren 2. Kreisklasse Gruppe 3 
5. Herren 2. Kreisklasse Gruppe 1 
6. Herren 3. Kreisklasse Gruppe A1 

7. Herren 3. Kreisklasse Gruppe B2 
8. Herren 3. Kreisklasse Gruppe B1
Damen 2. Bezirksklasse Gruppe 1
Schüler 1, Kreisliga 
Schüler 2, 1. Kreisklasse

Vereinsmeisterschaften 2016



Interessanterweise hatte es dieses

Duell auch in der Vorrunde schon

gegeben, in der es genau anders-

herum ausging. 

Den dritten Platz teilten sich Niklas

Anhut und Damian Doctor. Eben-

falls in vier Sätzen konnte sich Rai-

ner Bürmann im Finale der

B-Klasse gegen Michael Bour

durchsetzen. Rainer löst damit Boris

Fröhlingsdorf ab, der die Konkur-

renz im letzten Jahr gewinnen

konnte. 

In der Damenkonkurrenz konnte

sich Margot Passarge gegen Bir-

gid Waters behaupten und als Sie-

gerin hervorgehen. 

Die Doppelkonkurrenz ging in die-

sem Jahr an das Duo Michael Bour

und Alexander Koch, die sich im

Finale gegen Niklas Anhut und Ha-

rald Onnertz durchsetzen konnten.

Nach der Siegerehrung durch unse-

ren Vereinsvositzenden Michael

Zecha musste das Bier dann auch

nicht mehr unbedingt alkoholfrei

sein und die letzten Reste vom Buf-

fet wollten verspeist werden, so

dass wir uns gegen 17.30 Uhr dem

Aufräumen widmen durften. Vielen

Dank auch noch einmal an Tim

Buchholz, der dieses Mal die Ver-

pflegung organisierte und an alle

weiteren helfenden Hände. 
Marc Nowara

A-Klasse
1 Jens Böhnisch

2 Marc Matyas

3 Niklas Anhut

Damian Doctor

B-Klasse
1 Rainer Bürmann

2 Michael Bour

3 Tim Buchholz

Hendrik Porzelt

Damen
1 Margot Passarge

2 Birgid Waters

3 Peggy Lippert

Doppel
1 M. Bour / A. Koch

2 N. Anhut / H. Onnertz

3 B. Peskes / M. Bienmüller

D. Doctor / D. Kemper
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Die Ergebnisse im Überblick:



Am 06.08.2016 fand auf unserer
Sportanlage das bereits zur Tradi-
tion gewordene Boule-Turnier der
Bockumer SPD statt.
Nachdem sich  bis 11.00 Uhr etwa
20 Personen eingefunden hatten,
wurde der Wettkampf begonnen.
Die Zuordnung führte Profis und An-
fänger zusammen, das machte die
Angelegenheit sehr spannend.
Nach teilweise zähem Ringen um
jeden Punkt standen gegen 16.00
Uhr die diesjährigen Sieger fest.
Zum  Sieg wurde Andrea Scholl und
Bernd Loyen gratuliert. 
Den 2. Platz belegten Birgit Carl
und Friedhelm Roelofsen.
Vom Organisator Oliver Leist wurde
herzlich gratuliert.
Es war ein schöner vom Wetter be-
günstigter Tag.  
Dann bis zum nächsten Jahr.

Jochem Krebs

SPD Boule-Turnier auf der BSA Prozessionsweg
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Am 27.08.2016, um 8.40 Uhr, trafen
sich, am wohl heißesten Tag im
Jahr, 19 Turnmädels der Damen-
gymnastikgruppe auf dem 1.Gleis
des Oppumer Bahnhofs.
Als erstes wurden 5er-Ticketgrup-
pen gebildet und es bekam jede der
Turnschwestern einen Likör, der so-
fort am Gleis getrunken wurde und
ein Stück Käse als Proviant.
Wir fuhren mit dem Zug mit 10 Mi-
nuten Verspätung nach Aachen
durch. Der Fußweg führte dann am
Theater vorbei zum Elisenbrunnen,
wo sich die Tourist-Information und
auch um 11.15 Uhr unsere Stadt-
führerin Frau Dr. Haas befand.
Wir begannen die Führung mit einer
Probe vom heißen schwefelhaltigen
Quellwasser an der Rotunde des
Elisenbrunnens, wo die Namen der
vielen Berühmtheiten standen, die
hier ihr Heil gesucht haben. Wir gin-
gen vorbei am Klenkes-Denkmal
(=Ausklinken der fehlerhaften Na-
deln in der Textilindustrie) welches
Kinder mit erhobenem kleinen Fin-
ger zeigt. Dies ist heute Erken-
nungszeichen und Gruß der
Aachener untereinander. Wir erfuh-
ren etwas über die Textilfabrikanten
u.a. Familie Clermont. Richtung
Marktplatz und Dom kamen wir an
dem Brunnen namens Kreislauf des
Geldes vorbei. Ausgrabungen wei-
sen darauf hin, das Aachen schon
um 100 n. Chr. eine Hauptstadt der
Kelten gewesen sein muss. Vorher
wurden hier schon Feuersteine ab-
gebaut. Im Elisengarten sah man in
einer gläsernen Vitrine Ausgrabun-
gen aus dem 1. Jahrhundert. Über-
all in Aachen stößt man auf altes
Gemäuer. Im Jahre 1978 wurde die
Innenstadt Aachens zum Weltkultur-
erbe ernannt.
Es entstanden römische Thermen
und Tempelbauten. Im Kurortsteil
Burtscheid, befinden sich heute
noch heiße Quellen. Die Carolus-
Thermen sollen laut Führerin die

Besten sein. Diese heißen Quellen
veranlaßten Kaiser Carl den Gro-
ßen wahrscheinlich auch dazu
seine Haupt-Residenz nach Aachen
zu verlegen. 814 fand die Beiset-
zung Carl des Großen im Innenhof
der Marienkirche (Dom) statt. Seine

Gebeine sollen sich seit 1165 im
Karlsschrein im Dom befinden. Er
wurde in Rom zum Kaiser gekrönt.
Carl der Große hatte 18 Kinder und
5 eheliche Frauen und galt als der
Fromme! Durch Friedrich I., be-
kannt als Kaiser Barbarossa, fand 
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Tagesausflug der Damengymnastikgruppe nach Aachen

Von links: Lene Heuser, Doris Papke, Dora Schulz, Marita Lehnen, Renate 
Flecken, Ute Kroke, Franziska Theumert, Rita Becker, (dahinter) Erika Herma,
Margret Rütter, Hannah Wallner, Helga Duda, Brigitte Klöckner, Regina Müller,
Inge Schmitt, Brigitte Raetke, Gabriele Berger, Sigrid Hansen, Martha Dammer.



am 29. Dez. 1165 die Heiligspre-
chung Carl des Großen statt. Da-
nach hat er sich selbst als Kaiser in
Aachen krönen lassen und Aachen
bekam dann die Stadt- und Münz-
rechte.
Bei unserer Stadtführung durften wir
bei der Bäckerei Klein weiche Printen
probieren.
Nach der Stadtführung, um 13.00 Uhr
waren im Aachener Brauhaus Tische
für uns reserviert. Durch die vorherige
Wahl der Speisen waren diese auch
schnell auf dem Tisch. Als Gedächt-
nisstütze hatte Inge Schmitt sogar für
alle Tischkärtchen mit dem jeweils ge-
wählten Essen geschrieben. Nach-
dem wir noch eine Trinkrunde auf die
5 Turnmädels, die in Leipzig weilten,
gehoben hatten, konnten wir bis zur
Domführung um 15.30 Uhr noch ein
wenig Freizeit in der Innenstadt ver-
bringen. Die meisten nutzten die Zeit
für ein Eis und einen Spaziergang
zum Rathaus.
Bei der Domführung, kam dann
leichte Müdigkeit auf und die Auf-
nahme lies zu wünschen übrig, aber
die schönen Kuppelmosaike, die
Chorhallenfenster, den Rad- oder
Barbarossaleuchter haben wir noch
so eben wahrgenommen. 
Wir durften mit dem jungen Führer
sogar hinter den Altar, wo der Karls-
schrein und der Marienschrein ste-
hen. Der Marienschrein beherbergt
seit 1239 die 4 großen Aachener Hei-
ligtümer. Wir durften auch in die 1.
Etage wo der originale Karlsthron
steht. Von 936 bis 1531 wurden die
römisch-deutschen Könige am
Hauptaltar gekrönt und durften als le-
gitime Nachfolger Carls des Großen
dort oben nach der Krönung sitzen. 
Nach der Domführung fanden wir
uns, nach kurzer Trennung, an der äl-
testen Kaffeestube Aachens (ehe-
mals Kockartz) zu einem leckeren
Kaffee mit Kuchen wieder. An der
Ecke dort steht eine kleine Figur mit
der „Oecher Prent“.
Die Hitze (ca. 35 Grad) machte uns
allen zu schaffen. Auf dem Weg zum
Bahnhof sahen wir noch wo die origi-
nal holländischen Pommes verkauft 
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werden, aber keiner hatte Lust auf
etwas warmes. Um ca. 18.37 Uhr
fuhr unser Zug wieder Richtung Kre-

feld und um 20.05 Uhr trafen wir wie-
der wohlbehalten am Bahnhof
Oppum ein.

Klenkes-Denkmal 
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Ein großes Dankeschön an den dies-
jährigen Vergnügungsausschuss 
(der aus Inge Schmitt, Helga Duda,
Margret Rütter und Dora Schulz be-
steht) für wieder mal einen rundum
schönen und sehr gut organisierten
Ausflug.

Schriftführerin
Martha Dammer



„Liebe Spieler, Trainer  und
Freunde unserer Fussball-
abteilung, 

wir freuen uns, Euch mitteilen zu
können, dass Edin Hasic seit dem
1. Juli beim TSV die neue Funktion
des Platzwartes übernommen hat.“
teilt der 1. Vorsitzende Michael
Zecha allen kleinen und großen
Kickern mit.

„Dies haben wir mit der Stadt Kre-
feld vereinbart. Edin ist hauptberuf-
lich als Platzwart für den Zustand
der Anlage verantwortlich. Er steht
allen Trainern und Spielern mit Rat
und Tat zur Seite. Edin ist beim TSV
angestellt und durch den geschäfts-
führenden Vorstand weisungsbe-
fugt.“

Die meisten von Euch kennen Edin,
für alle anderen hier ein paar Worte
zu seiner Person: Edin ist dem TSV
schon sehr lange verbunden, er ist
Mitglied im Verein seit 1992. Er kam
als Flüchtlingskind aus dem dama-
ligen Balkankrieg und begann in der
F-Jugend in Bockum mit dem Fuss-
ballspielen. Seither spielte er unun-
terbrochen in allen Jugendmann-
schaften. „Dem TSV gelang es,
Edin als erstem Nicht-EU-Bürger in
Deutschland ein FSJ zu ermögli-
chen.“ erzählen die beiden Vor-
standsmitglieder Manfred Belling-
hofen und Dr. Wolfgang Türk, die
hieran maßgeblich beteiligt waren. 

Das FSJ leistete er beim TSV und
spielte in der 1. Mannschaft. Nach
Überwindung bürokratischer Hür-
den absolvierte er erfolgreich eine
Lehre zum Garten- und Land-
schaftsbauer. „Edin hat in Bockum
seine neue Heimat gefunden - worü-
ber wir uns freuen und was wir als
Beispiel für eine gelungene Integra-
tion nennen dürfen.“

Sportlich ist Edin weiterhin beim
TSV in der Ü32 aktiv. Lasst uns alle
zusammen Edin unterstützen, damit
unsere Bockumer BSA zu einem
Top-Platz wird.
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Neu: Platzwart Edin Hasic 

v. l. n. r.: Manfred Bellinghofen, Edin Hasic, Michael Zecha



Nachdem die neuen Garagen auf-
gestellt wurden, ging es daran den
alten Ballcontainer zu entsorgen.
Der Rückbau stellte sich komplizier-
ter dar als von uns angenommen.
Immerhin gingen die Arbeiten von
Mitte Juni bis Anfang August. 
Aber am Ende hatte er keine
Chance und musste aufgeben.
Wir bedanken uns bei den freiwilli-
gen Helfern der Abteilung Fußball 
(Jugend und Senioren). 
Ebenfalls bei den Firmen Bauunter-
nehmung Tichlers, Berends Altme-
talle und Schwindt Abbruchtechnik.
Jetzt ist der Weg frei, den Eingangs-
bereich  fertigzustellen.

Jochem Krebs

Rückbau des alten Ballcontainers
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Die Abteilungsleiter im
TSV Krefeld-Bockum 01

FUSSBALL  SENIOREN
Reiner Hohn · Am Badezentrum 31 A · 47800 Krefeld  
Tel. 02151-599789 oder · 0177-5599789
email: reiner.hohn@tsvbockum.de

FUSSBALL  JUGEND
Robert Burgstede · Rather Str. 131 · 47802 Krefeld 
Handy 0172 - 4288456
email: rb@adr24.de

TISCHTENNIS
Jens Böhnisch · Blumenweg 43 · 47906 Kempen 
Tel.: 02152 - 9105491  · Handy 0178 - 5571195
email: jensboehnisch@web.de

GYMNASTIK / TURNEN
Doris Papke · Rumelner Str. 19 · 47829 Krefeld
Tel.: 02151 - 473469 · email: Doris.Papke@tsvbockum.de

KINDER IN BEWEGUNG
NN

KINDERTURNEN
Sabine Lenzen · Oldenburger Weg 22 · 47829 Krefeld
Tel.: 02151 - 451888 · email: Sabine.Lenzen@tsvbockum.de

SKISPORT
Manfred Bellinghofen · Buchheimer Str. 3 · 47800 Krefeld
Tel.: 02151 - 538356

RADSPORT
Dr. Wolfgang Türk · Schönwasserstr. 218 · 47800 Krefeld
Tel.: 02151 - 505543 · email: wkg.tuerk@t-online.de

VOLLEYBALL
Anke Büssem · An Neuenhofen 14 · 47800 Krefeld
Tel.: 02151 - 593421 · email: baumschule.buessem@t-online.de

Auf unserer offiziellen 
Homepage finden Sie:

Aktuelles  
Nachrichten und Infos 
Das Sport-Echo online 

Internes
Vereinsdaten 
Geschichte 

Veranstaltungen 
Fotogalerien 

Senioren-und Jugendfussball 
mit Ergebnissen und Tabellen 

Tischtennis
Volleyball 
Gymnastik 

Skisport u.v.m.
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Kündigung der Vereinsmitgliedschaft

Aus gegebenem Anlass verweisen wir an dieser Stelle noch einmal
auf unsere Kündigungsfristen, die ebenso wie die Satzung des
TSVKrefeld-Bockum 1901 e.V. mit der unterschriebenen Beitrittser-
klärung anerkannt wurden.  

Gemäß § 9 der Satzung ist somit ein Austritt nur zum Ende eines
Kalenderjahres möglich und ist bis zum 30. September des betref-
fenden Jahres schriftlich gegenüber dem Vorstand zu erklären. 
Es besteht Beitragspflicht bis zum Ablauf des Kalenderjahres!

Die Spielberechtigung eines aktiven Spielers endet mit der Abmel-
dung bei seinem bisherigen Verein. 
Die Abmeldung muss eigenhändig unterschrieben sein und per
Einschreiben mittels Postkarte erfolgen (als Tag der Abmeldung gilt
das Datum des Poststempels).
Unsere Vereinssatzung finden Sie auch auf unserer Homepage,
oder können diese zu den üblichen Geschäftszeiten in unserem 
Vereinsbüro Prozessionsweg 15, 47800 Krefeld, einsehen.

Wichtig:
Die Abmeldung vom Spielbetrieb ist nicht gleichzusetzen mit

der Beendigung der Mitgliedschaft beim 
TSV Krefeld-Bockum 1901 e.V.

Sportversicherung

Jedes Vereinsmitglied ist über die
Sporthilfe versichert.

Es ist zwingend notwendig, dass
jeder Sportunfall, bei dem ein Arzt
aufgesucht werden muss, oder eine
Brille beschädigt wurde sowie ein
Kfz-Schaden beim Transport von 
aktiven Sportlern entstanden ist, 
unverzüglich an den Sozialwart des
TSV gemeldet wird.

Der Ansprechpartner:

Reiner Hohn
Am Badezentrum 31 A
47800 Krefeld  
Tel. 02151-599789 oder 

0177-5599789
E-Mail:
reiner.hohn@tsvbockum.de

Wir
sorgen für 
Bewegung

TSV Krefeld-Bockum
1901 e.V.

Freunde und Förderer 
des Fußballs des 

TSV Krefeld-Bockum 1901 e.V.
Ansprechpartner:

Jochem Krebs
Sollbrüggenstraße 73 

47800 Krefeld
Tel. 02151 - 590759

Handy: 0171-366 1988 
email: 

jochem.krebs@tsvbockum.de

Wir suchen noch Mitglieder!
Der Jahresbeitrag beträgt 12,00 €

Interesse?

Dann melden Sie sich bitte.
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Wichtiger Hinweis!
Eine Abmeldung ist nur

zum Ende eines 
Kalenderjahres möglich,
unter Einhaltung einer

Frist von 
3 Monaten.

TSV Krefeld-Bockum 1901 e.V.

Prozessionsweg 15

47800 Krefeld



Am Samstag, den 25.06.2016 war es
wieder so weit. „Turnierzeit" und ich be-
tone dies ausdrücklich, da die E1 des
TSV Bockum in der Vergangenheit
schon oft bewiesen hat, dass sie eine
Turniermannschaft ist.
Der Vergleich mit der Deutschen Natio-
nalmannschaft ist zwar ein wenig ge-
wagt, aber es gibt durchaus einige
Parallelen. Geladen hatte der DJK VfR
Willich auf seiner schönen Anlage zu
einer Europameisterschaft, bedeutete,
dass jede der teilnehmenden Mann-
schaft ein Nationalteam verkörperte. 

Die E1 des TSV Bockum, bestehend
aus JeanPaul, Nenad, Nils, Tim, Mo,
Enno, Linus, Erkin, Max, Janik, Kyra
und Robin, traten als „Italien" an, aus-
gerechnet dem Angstgegner unserer
„Mannschaft". Ein gutes Omen, wie
sich nachher herausstellte. Die tolle Or-
ganisation der Willicher beinhaltete
auch den Einlauf und die Präsentation
aller Mannschaften mit Nationalflagge
und als dann die Deutsche National-
hymne lief, war auch so etwas wie Gän-
sehaut unter den Zuschauern und
Spielern zu spüren (�obwohl wir Italien
waren). 

Zugelost wurden wir der Gruppe C und
spielten somit gegen Österreich/Tusa
06 Düsseldorf und verloren hier unser
erstes Spiel mit 0:1.
Mit zwei Siegen in Folge gegen Kroa-
tien/BV 04 Düsseldorf (1:0) und Un-
garn/VfL Willich (5:0), schlossen wir
aufgrund des guten Torverhältnisses,
die Gruppe als Sieger ab. 

Wie wichtig der 5:0 Sieg im letzten
Spiel war, wurde uns bewusst, als wir
die Abschlusstabelle sahen und hier
drei Mannschaften mit 6 Punkten zu
Buche standen. Unsere Jungs und ein
Mädel steigerten sich von Spiel zu Spiel
(eben eine Turniermannschaft). Wo im
ersten Spiel noch das blanke Chaos auf
dem Platz herrschte, wurde gegen
Kroatien kombiniert, dass es eine Au-
genweide war hier zuzuschauen. Nun
kam die k.o. Phase und die Spannung
stieg. 

Unser erster Gegner die Türkei. Spiel-
ergebnis 0:0 – Elfmeterschießen. (*1)
Dank hervorragender Torwartleistung
und erstklassiger Schützen gewannen
wir das Elferschießen 3:0. Das Halbfi-
nale war erreicht und kein geringerer
Gegner als Deutschland erwartete uns
hier. Nun gut, müssen wir die Deut-
schen halt nach Hause schicken,
schließlich sind wir Italien. 

Es gab zwar einige Unstimmigkeiten
mit dem Schiedsrichter, aber wie wir im
Laufe des Spiels herausfanden, meinte
er hin und wieder genau das Gegenteil
von dem, was er anzeigte. Beispiel:
Geste: Einwurf für Italien; Gemeint: Ein-
wurf Deutschland. Deutschland ging
durch Elfmeter (über dessen Berechti-
gung man durchaus streiten kann, viel-
leicht meinte der Schiri auch Eckball?)
in Führung. 

Die letzten zwei Minuten brachen an
und ein wunderschönes Tor rettete uns
ins Elfmeterschießen. Spannung pur.
Der Druck, den Italien ausübte, war für 

Deutschland einfach zu hoch. Elfmeter-
schießen und � weiter ((*1) siehe-
oben). Finale oho, Finale ohohoho...  

Bei der Aufstellung zum Endspiel wur-
den die Nationalhymnen gespielt und
unsere Spieler, in Reih und Glied mit
Hand auf dem Herzen wie bei den Gro-
ßen, sangen lauthalt die italienische
Hymne mit (...was immer auch gesun-
gen wurde, vermutlich Spaghetti Carbo-
nara). Zu diesem Zeitpunkt war dann
nochmals Gänsehaut pur angesagt. Im
Finale gegen Tschechien gab es zwar
kein Elfmeterschießen, aber wir gewan-
nen durch einen (absolut berechtigten)
Elfmeter 1:0. „Wo habt Ihr gelernt, so
sensationelle Elfer zu schießen?“

Die Siegerehrung war dann standesge-
mäß und ein wirklich imposanter 60 cm
hoher Pokal fand seine Heimat beim
TSV Bockum -�Entschuldigung Italien
-, mehr geht nicht. 

Ein tolles Turnier und eine tolle Leistung
zum Ende einer schönen Saison. Für
die kommende Spielzeit viel Erfolg und
genauso viel Spaß, wo immer ihr auch
spielt.                       Horst Klausmann
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E1- Junioren gewinnen EM-Turnier




